
ALLGEMEINE HINWEISE 
Baustellenführung Bahnprojekt Stuttgart–Ulm 

Vielen Dank für das Interesse oder die Teilnahme an einer unserer Baustellenführungen. 

ABLAUF 

• Anreise in Eigenleistung bis zum verabredeten Treffpunkt oder zum InfoTurmStuttgart (ITS) an Gleis 16 im
Hauptbahnhof Stuttgart.

• Einführung in das Gesamtprojekt Bahnprojekt Stuttgart–Ulm per Präsentation oder in der Ausstellung im
InfoTurmStuttgart.

• Vergabe von Persönlicher Schutzausrüstung (Helm, Stiefel, Weste).

• Begehung / Befahrung des gebuchten Baustellenbereichs.

• Ende der Baustellenführung am verabredeten Treffpunkt oder im InfoTurmStuttgart.

VOR ORT 

• Für den Besuch sind 3 Stunden einzuplanen.

• Bitte seien Sie 15 Minuten vor Führungsbeginn am verabredeten Treffpunkt oder am ITS.

• Das Mindestalter für die Teilnahme liegt bei 14 Jahren.

• Die Mitnahme von Haustieren ist nicht gestattet.

• Die Mitnahme von Gepäck (Rücksäcke/ Taschen) größer als A4 (29,7cm x 21cm) ist nicht gestattet.

• Gepäck kann während der Führung nicht im ITS gelagert werden. Bitte benutzen Sie die Schließfächer im Bahnhof. 

• Das Tragen von Sicherheitshelm, Sicherheitsstiefeln, Warnweste (wird vor Ort ausgegeben) und die
Unterzeichnung der Haftungsvereinbarung und Sicherheitshinweise sind Voraussetzungen für die Teilnahme an
der Baustellenbegehung.

• Das Tragen von langer Beinkleidung ist Pflicht.

• Sollten Sie am Tag der Führung offene Schuhe tragen, sind Socken ebenfalls Pflicht.

• Bitte achten Sie auf wettergerechte Kleidung. Gerade die Sicherheitsstiefel werden in den Wintermonaten sehr
kalt. Bringen Sie daher ggf. Extra-Socken und Stirnband oder Ähnliches mit.

• Die Teilnahme am Baustellenbesuch setzt ein Mindestmaß an körperlicher Eignung voraus. Personen, die z.B. auf
Gehhilfen (auch Nordic-Walking-Stöcke) angewiesen sind, ist die Begehung der Baustelle untersagt.

• Im Interesse der Sicherheit unserer Besuchenden behalten wir uns vor, angemeldete Personen, deren körperliche 
Eignung nicht den Anforderungen entspricht, von Teilen der Veranstaltung auszuschließen. Eine Rückerstattung
der erhobenen Führungskosten ist dabei ausgeschlossen.

FOTOGRAFIEREN UND FILMEN 

• Fotografieren und Filmen ist nur für private Zwecke erlaubt. Eine Veröffentlichung von Bildern auf sozialen
Netzwerken zu kommerziellen Zwecken ist ohne schriftliche Zustimmung des Besucherdienstes nicht gestattet.
Die Guides führen Sie an geeignete Stellen, an denen Aufnahmen gemacht werden können.
Dauerfilmaufnahmen von Führungen sind untersagt. Das Fotografieren und Filmen von Typenschildern und
ähnlichen technischen Details ist untersagt.



SICHERHEITSHINWEISE 
ZUM BETRETEN DER BAUSTELLE

VERHALTENSREGELN GEFAHRENHINWEISE NOTFALL

Zutrittsbeschränkungen 
Das Betreten der Baustelle ohne 
den Besucherguide ist nicht 
gestattet. Es dürfen nur Berei-
che betreten werden, die vom 
Besucherguide ausdrücklich 
erlaubt worden sind.

Rauchen 
Das Rauchen auf der Baustelle 
ist grundsätzlich nicht gestattet! 
Dies betrifft sowohl Zigaretten, 
Zigarren und Ähnliches, als auch 
E-Zigaretten und Ähnliches.

Alkohol und Betäubungsmittel 
Der Konsum von Alkohol und 
Substanzen, die unter das  
Betäubungsmittelgesetz fallen, 
sind auf der Baustelle grund-
sätzlich verboten.

Verbot von Gehhilfen 
Das Betreten der Baustelle mit 
Gehhilfen (auch Nordic Walking 
Stöcke) ist aus Sicherheits- 
gründen nicht gestattet. Eine 
Baustellenführung setzt ein 
gewisses Maß an körperlicher 
Fitness voraus, da Wege ohne 
Befestigung begangen werden.

Fotografieverbot 
Das Filmen und Fotografieren  
der Baustelle, von Menschen, 
Maschinen oder Betriebseinrich-
tungen für kommerzielle Zwecke 
ist nicht gestattet! Das Mitschnei-
den von Baustellenführungen ist 
ebenfalls untersagt. Fotografie-
ren für private Zwecke ist er-
laubt. Der Guide ist hier ebenfalls 
weisungsbefugt.

Persönliche Schutzausrüstung 
Auf der Baustelle besteht die 
Pflicht zum Tragen einer Schutz-
ausrüstung. Diese besteht aus: 
Warnweste, Helm und Sicher-
heitsschuhen (Klasse S3).

Schwebende Lasten 
Treten Sie nicht unter schwebende 
Lasten! Bei Kranarbeiten warten 
Sie bitte in ausreichendem Sicher- 
heitsabstand, bis der Durchgang 
vom Kranführer freigegeben ist 
und Ihr Besucherguide den 
Durchgang freigibt!

Lotsenpunkt 
Begeben Sie sich auf dem 
schnellsten Weg zum nächsten 
Lotsenpunkt. Ihr Besucherguide 
ist unterwiesen und trägt die 
Lotsenpunkte als Übersichts-
karte bei sich.

Schleifarbeiten 
Achten Sie auf eventuellen Funken- 
flug und halten Sie Abstand!

Notruf 
Setzen Sie den Notruf ab und 
melden Sie den Standort  
(Lotsenpunkt).

Abgesperrte Bereiche 
Betreten Sie keine abgesperrten 
Bereiche!

Flucht 
Ihr Besucherguide weist Ihnen 
den Weg zum nächstgelegenen 
Fluchtweg und Sammelplatz.  
Bitte folgen Sie den Anweisungen.Stolperstellen 

Achten Sie auf Stolperstellen!

Baustellenverkehr 
Achten Sie auf Straßen stets auf 
den Baustellenverkehr. Seien Sie 
wachsam und entfernen Sie sich 
nicht von der Gruppe.

Laserstrahlen 
Nicht in Laser schauen 
(Messgeräte).




